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Umfassende Volksbewegung 
vor dem 40. Jahrestag der DDR

Liebe Genossinnen und Genossen!
Der Bericht des Politbüros, dem ich voll zustimme, bestätigt erneut be­

eindruckend, wofür und für wen in unserem Land Politik gemacht wird.
In Verwirklichung der Beschlüsse der 7. Tagung des Zentralkomitees 

war auch in unserem Bezirk im vergangenen Zeitabschnitt die Arbeit der 
Angehörigen aller Klassen und Schichten, aller politischen Kräfte geprägt 
von hoher Aktivität und beeindruckenden Leistungen für unser sozialisti­
sches Vaterland.

Mit dem täglichen Kampf für die Erfüllung der Beschlüsse, mit ideenrei­
cher und verantwortungsbewußter Arbeit verwirklichen wir das, was zu 
erreichen ist - und, wie sich zeigt, manchmal sogar noch mehr.

Die Kommunisten und Werktätigen unseres Bezirkes sehen gerade in 
der Arbeitsatmosphäre praktischer Tätigkeit für das Wohl des Volkes eine 
der Besonderheiten für die beeindruckende Bilanz und die Erfolge des So­
zialismus in den Farben der DDR.

Wie zuvor erklingt auch heute mit Stolz und Leidenschaft in unseren 
Grundorganisationen das Arbeiterlied »Auf, auf zum Kampf, zum Kampf 
sind wir geboren ...«.

Das Mitgliederleben ist von Optimismus und Zuversicht geprägt und 
bestätigt: Wir verfügen über eine kampferfahrene marxistisch-leninisti­
sche Partei, ein klares Gesellschaftskonzept und eine kluge und umsich­
tige Leitung durch bewährte Kommunisten an der Spitze, wie unser Gene­
ralsekretär, Genosse Erich Honecker.

Unmittelbar an der Trennlinie von Sozialismus und Imperialismus, zwi­
schen Warschauer Vertrag und NATO haben die Bürger unseres Bezirkes 
am 7. Mai mit ihrer eindeutigen Wahlentscheidung für die Kandidaten der 
Nationalen Front ihren festen Willen bekundet, auch in Zukunft mit Wort 
und Tat für einen starken und attraktiven Sozialismus und einen sicheren 
Frieden zu wirken.

Das war zuallererst ein politisches Bekenntnis für den Sozialismus in un­
serem Land und zugleich eine klare Absage für die sozialismusfeindlichen 
Kräfte, ganz gleich, wo und was sie sind.

Auf die anmaßenden Einmischungsversuche, besonders der Massen-
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